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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.     Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-
wahren, vermitteln und vermarkten 62 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2019 besuchten rund 4 
Mio. Menschen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, 
Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikers-
heim, UNESCO-Welterbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel. 
 IHR PRESSEKONTAKT    Presse- und Medienservice der  
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg bei 
der Staatsanzeiger-Agentur: Telefon +49(0)711.6 66 01-38, 
presseservice@schloesser-und-gaerten.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 
in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 
unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 
„Presse“/„Pressefotos“). 

 

 
 
1918 wurde Baden zur Republik. Zwei Rundgänge in der Großherzoglichen 
Grabkapelle erzählen mehr zum Ende und der Spätzeit des Großherzogtums. 
Bei den Rundgängen „Großherzogin Hilda von Baden“ am 14. Mai und 
„Alter Adel, neue Aufgaben“ am 4. Juni entdecken Gäste die 
Familiengrablege des Hauses Baden neu. Für beide Führungen ist eine 
telefonische Anmeldung unter Tel. +49(0)62 21. 6 58 88 15 erforderlich.  
 
DIE LETZTE GROSSHERZOGIN 
Ihren Namen tragen bis heute Schulen, Straßen und sogar das bekannte Gebäck, die 
„Hildabrötchen“: Hilda von Nassau, letzte Großherzogin von Baden. Mit knapp 
zwanzig Jahren wurde Hilda die Ehefrau von Erbgroßherzog Friedrich von Baden. 
Nachdem sie 1952 in Badenweiler verstorben war, bestattete man sie in der Gruft 
der Großherzoglichen Grabkapelle. Am Sonntag, 14. Mai, um 14.00 Uhr erfahren 
die Gäste bei der Sonderführung „Großherzogin Hilda von Baden. Die Letzte ihres 
Standes“ Details aus der facettenreiche Biografie der letzten Großherzogin: von der 
Monarchie über zwei Kriege bis in die junge Bundesrepublik.  
 
VOM GROSSHERZOGTUM ZUR REPUBLIK 
Im Jahr 1918 wurde das badische Großherzogtum zur Republik Baden ausgerufen. 
Doch wie ging die Geschichte des mehr als 800 Jahre alten Adelsgeschlechts nach 
1918 weiter und wie leben Bernhard Markgraf von Baden und seine Familie heute? 

Großherzogliche Grabkapelle Karlsruhe 

Zwischen Großherzogtum und Republik: 
Zwei Führungen durch die Grabkapelle  
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Antworten auf diese und viele weitere Fragen gibt der Rundgang „Alter Adel, neue 
Aufgaben“ am Sonntag, 4. Juni, um 14.00 Uhr. Bei den Sonderführungen geht es 
durch das Mausoleum bis in die sonst nicht zugängliche Gruft. Für die Begehung 
empfehlen die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg das Tragen 
wärmerer Kleidung und trittsicheren Schuhwerks.  
 
SERVICE UND INFORMATIONEN 
Sonntag, 14. Mai, 14.00 Uhr 
Großherzogin Hilda von Baden 
Die Letzte ihres Standes 
Sonderführung mit Paul-Ludwig Schnorr 
 
PREIS: 
Erwachsene 9,00 € 
Ermäßigt 4,50 € 
Familien 22,50 € 
 
DAUER 
1,5 bis 2 Stunden 
 
TEILNEHMERZAHL 
Maximal 20 Personen 
 
WEITERER TERMIN 
Sonntag, 2. Juli 2023, 14.00 Uhr 
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Sonntag, 4. Juni, 14.00 Uhr 
Alter Adel, neue Aufgaben 
Das Haus Baden seit 1918 
Sonderführung mit Michael Börner B.A. 
 
PREIS: 
Erwachsene 9,00 € 
Ermäßigt 4,50 € 
Familien 22,50 € 
 
DAUER 
1,5 bis 2 Stunden 
 
TEILNEHMERZAHL 
Maximal 20 Personen 
 
WEITERER TERMIN 
Sonntag, 1. Oktober 2023, 14.00 Uhr 
 
 
INFORMATION UND ANMELDUNG  
Telefonische Anmeldung erforderlich beim Service Center 
Telefon +49(0)62 21. 6 58 88 15 
service@schloss-bruchsal.de 
 
TREFFPUNKT UND KARTENVERKAUF 
Kasse im Besuchszentrum  
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HINWEISE 
Für die Begehung der Gruft empfiehlt sich wärmere Kleidung. Begehen erfolgt auf 
eigene Gefahr; Trittsicherheit erforderlich. 
 
ÖFFNUNGSZEITEN  
Großherzogliche Grabkapelle Karlsruhe 
1. April–31. Oktober 
Do 11.00–14.00 Uhr  
Fr 14.00–17.00 Uhr 
Sa, So, Feiertag 13.00–17.00 Uhr 
 
KONTAKT 
Großherzogliche Grabkapelle Karlsruhe 
Klosterweg 11 
76131 Karlsruhe 
Telefon: +49(0)72 1.46 72 28 69 
info@grabkapelle-karlsruhe.de 
www.grabkapelle-karlsruhe.de 
www.schloesser-und-gaerten.de 
 


